
5. LuCE-Bericht

Psychologische und soziale Auswirkungen für Angehörige von Menschen mit Lungenkrebs

WESENTLICHE PSYCHOSOZIALE PROBLEME 
BEI FAMILIENANGEHÖRIGEN 73% GABEN 

ÄNDERUNGEN IN DER 
FAMILIENROUTINE 
UND DER DYNAMIK AN

37% BERICHTETEN VON 
NEGATIVEN AUSWIRKUNGEN 
AUF DIE HAUSHALTSFINANZEN

38% GABEN NEGATIVE 
AUSWIRKUNGEN AUF DIE 
ARBEITSSITUATION EINER 
PERSON IM HAUSHALT AN

54,1% - Hohe emotionale Belastung

48,9% - Körperliche Müdigkeit

47,4% - Änderungen im Verhalten

42,9% - Überfürsorgliches Auftreten

39,1% - Überladung mit Verantwortung

37,6% - Distanz in Beziehungen

34,6% - Konzentrationsprobleme

Angehörige 
beobachteten sehr 

negative 
Auswirkungen auf:

HAUPTSORGEN DER BETREUER

ihr emotionales 
Wohlbefinden 
(77%)

ihre Erwartungen 
an die Zukunft 
(59%)

EMOTIONEN MIT AUSWIRKUNGEN 
AUF DIE LEBENSQUALITÄT

|  EMOTIONEN |  DEPRESSION | SORGEN

ihre
Selbständigkeit 
(49%)

ihre Familie 
(71%)

gaben an, dass der/die 
Patient/in nach der Diagnose 

häufig gefragt würde, ob 
er/sie Raucher wäre.

fühlten sich häufig 
schuldig aufgrund des 
Lungenkrebses ihrer 

Angehörigen. 

sagten, der/die Patient/in wäre 
häufig vorsichtig damit, anderen 
von der Lungenkrebserkrankung 

zu erzählen.  

PSYCHOLOGISCHE AUSWIRKUNGEN

11% 57% 26%

AUSWIRKUNGEN AUF DIE FAMILIE

Besorgnis 68,0%

Traurigkeit 80,4%

Angst 68,0%

Unsicherheit 62,4%

Wut 43,3%

Hoffnungslosigkeit 42,8%

Frustration 41,8%

Bei 8% war eine Depression 
diagnostiziert worden

Fühlten sich depressiv, obwohl 
keine Diagnose für Depression 
vorlag

8%

20%

Gefühle während der vorigen Woche

wurden häufig von beunruhigenden 
Gedanken heimgesucht

54%

hatten häufig das Gefühl, 
verlangsamt zu sein

33%

91,6% - FORTSCHREITEN DER KRANKHEIT

88,9% - TOD DES PATIENTEN / DER PATIENTIN

86,0% - SCHMERZEN UND LEID

80,5% - ANGEBOT DER BESTMÖGLICHEN PFLEGE

75,8% - ANGEBOT EMOTIONALER UNTERSTÜTZUNG

74,7% - AUSWIRKUNG AUF ANGEHÖRIGE

73,4% - FOLGEN DER BEHANDLUNG

37,9% - FINANZEN / ARBEIT 

HANDLUNGSAUFRUF

Die Bereitstellung 
integrierter
psychosozialer Dienste
in der
Lungenkrebsbehandlung.

Sensibilisierung von
Patientenorganisationen
und NGOs.

Sich melden:

Many faces, One voice 
www.lungcancereurope.eu

luce@etop-eu.org

@LungCancerEu

@LungCancerEurope

Methodik
Online-Umfrage mit 40 offenen und geschlossenen Fragen, auf die vom 20.05. 2020 bis 25.06. 2020 zugegriffen 
wurde (n=559, 34,7% Angehörige). 10 qualitative Interviews mit Personen, die in der Lungenkrebsgemeinschaft 
involviert sind. Der vollständige Bericht kann hier abgerufen werden: www.lungcancereurope.eu


